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Leitfaden für die Physiotherapie bei 

Morbus Parkinson 

Anpassung der Quick Reference Cards aus der englischen Fassung der „European 

Physiotherapy Guidelines for Parkinson’s Disease 1“ für die Schweiz. 

Als eine Art Zusammenfassung der Guideline wurden sogenannte „Quick Reference Cards (QRC)“ erstellt. Die 

von den Guideline-Entwicklern als wichtig erachteten Empfehlungen wurden tabellarisch dargestellt. Es sind  6 

Tabellen: Anamnese (QRC 1), Befund (QRC 2 und QRC 3), Stadien-spezifische Behandlungsziele (QRC 4), 

„Cueing“ oder Strategien (QRC 5), Behandlungsziele und wirkungsvolle Massnahmen (QRC 6). Die übersichtlich 

gestalteten QRC werden während der Behandlung als Checklisten zur Unterstützung der Behandlungsprozesse 

eingesetzt. 

 

Abbildung 1: QRC 1 Anamnese 

* Empfohlene Assessments aus der European Physiotherapy Guidelines for Parkinson’s Disease 
1
 

Alle andere Assessments: empfohlen von der IGPTR 
2
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Abbildung 2: QRC 2 Befund Körperfunktionsebene 

* Empfohlene Assessments aus der European Physiotherapy Guidelines for Parkinson’s Disease 
1
 

Alle andere Assessments: empfohlen von der IGPTR 
2
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Abbildung 3: QRC 3 Befund Aktivitäts- Partizipationsebene 

* Empfohlene Assessments aus der European Physiotherapy Guidelines for Parkinson’s Disease 
1
 

Alle andere Assessments: empfohlen von der IGPTR 
2
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Abbildung 4: QRC 4 Stadien-spezifischen Behandlungsziele 

 

Abbildung 5: QRC 5 : Cueing
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Abbildung 6: Mögliche Behandlungsziele und Massnahmen 

Angeregt durch die niederländische Forschergruppe hat sich im Juni 2010 in der Schweiz eine Interessengruppe 

gebildet. Die Gruppe verfolgt das Ziel, gestützt auf die Erkenntnisse der Guideline, die Behandlung von 

Patienten mit MP zu optimieren. Die Erkenntnisse sollen den Physiotherapeuten in der Schweiz möglichst 

einfach, zugänglich gemacht werden.  

Guideline-Entwicklungsgruppe: 
 
Jorina Janssens, Klinik Bethesda Tschugg 
Susanne Brühlmann, Humaine Klinik Zihlschlacht 
Thomas Gloor, Neurologie Unispital Zürich 
Ida Dommen, Neurorehabilitation,  Luzerner Kantonsspital 
Tim Vanbellingen, Universität Bern 
Annemarie Osterwald, Kantonsspital St. Gallen 
Sandra Signer, Bürgerspital Solothurn 
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